
Polysyndeton

Das Polysyndeton steht im Gegensatz zum Asyndeton . Es dient der Betonung eines Satzes
oder Sachverhaltes durch die Hemmung des Redefortschritts, d.h. es wird durch ständige
ungewöhnliche Wiederholung derselben Konjunktion eine Verbindung zwischen Wort- und
Satzreihen vorgenommen, z.B: "Und es wallet und siedet und brauset und zischt" (Schiller).
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